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Giovannettis
Kaminfeuer-Geschichten

Der Stechmückenvater hatte
wiedereinmal einen Berauschten
gestochen, fand darauf kaum mehr
seine Wohnung im Bambuswäldchen
und hielt dann die halbe Nacht die
Seinen wach, indem er sang und
tobte. Am darauffolgenden Morgen
konnte er wegen einem
niederschmetternden Katergefühl anfänglich

nicht fliegen und lief verdrossen

zu Fuß nach dem nahen Badestrand,

um sich zu stärken. Dort angekommen,

reservierte er sich unter den
Badenden einen weichhäutigen,
milchtrinkenden, gutartigen
Phlegmatiker. Dieser hatte schon wegen
dem anfangs erwähnten Berauschten
nicht geschlafen und fand nun auch

am Tage keine Ruhe wegen einer
unglaublich hartnäckigen
Stechmücke.


	[s.n.]

